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Auf einer Breite von 250 Metern hatten die Konkurrenten auf der Allmend Aufstellung genommen und als der Startschuß fiel, glich das aus dem Nebel über das Feld heranbrausende Bataillon einer immer näher kommende i Flutwelle. — Départ/ 7300 Äommfj r'é/ancent. '

Mit Sturmpackung in vier Stunden über 40 Kilometer
Stiller Winkel im Ka-
sernenhof. Der Büchsen-
macher Aebersold be-
kommt von seiner jun-
gen Frau — übrigens die
Tochter unseres berühm-
ten Langstrecken-Gehers
Johann Linder — den
Familiendank für seinen
prachtvollen Sieg.

Te/ Z>eaa-père te/ gen-
c/re/ Mac/ame v4e/>er.co/c/

gai ert /î//e c/a cé/è/»re

péc/ertrian /ean Linc/er,
e^t fieareare c/e voir ton
mar/ marcher t«r /et
tracet c/e ton père.

1300 Wehrmänner am Schweizerischen Militär-
Wettmarsch in Frauenfeld Photos ATP und Photopress

P/m t/e 40 Mowe/r«

7300 Pomme* cPctrgé* t/tt pctgtcetage cPct**cztti on/
et Prtttten/e/ö/ tm mctrct/Pon mt/t/tttVe.

An der Verpflegungskontrolle
Wil stand im Kreise hoher Of-
fiziere auch Oberstdivisionär
Gübelin (rechts außen). Keiner
hat ihm selbst in diesem schweren
Kampfe den Gruß versagt. Stramm
flogen die Augen nach links.

Za contro/e c/e Wz7 te tiennent
p/aiienrc o/^ciert teepér/eart,
c/ont /e co/one/ c/ivirionnaire
Gä/>e/in, aaxgae/s mi/itaire-
ment /et concarrenti renc/ent
/et fionnearr. vi s 5620

Auch das kam vor! Nach
kaum 200 Metern nach
dem Start kauerten da
und dort Konkurrenten
am Boden und nestelten
ihre Schuhbändel zurecht.
Da fehlte es doch an der
gründlichen Vorbereitung.

// ne mangaait gae ça/
Ce concurrent crojyaif
avoir minafiearement
toat préva et cepenc/ant
/et /acett c/e tet c/zaar-
taret tiennent c/e /a-
efeer... et ce/a 200 mè-
tret aprèt /e c/épart.
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Adolf Aebersold am Ziel des Jahre währenden, zähen und
beharrlichen Fleißes. Der Frauenfelder Militär-Wettmarsch
hat den einstigen Europameister im Gehen über 50 km
schon seit Jahren gelockt. 35 km hielt er sich, mit seinen
Kräften wohl haushaltend, immer unter den ersten, um erst
dann seine entscheidenden Reserven einzusetzen. Vor dem
Einbiegen in den Kasernenhof nahm sich der mit mehr als
fünf Minuten Vorsprung führende Büchsenmacher stolz die
Zeit, den Waffenrock zuzuknöpfen und seine Haare zu striegeln.

L'armarier Zrn'o/c/ zle&erro/c/, ancien c&ampion c/'Larope c/et
50 Li/omèfret-marcZ>e, remporte /'épreave avec ane avance
c/e cing mmatet tar ton rrâa/ /e p/at proche, vivant c/'entrer
c/ant /a coar c/e /a caterne, ,// a mz7/ta/reme«f «recti/é /a
tenae», croc/?é to« co/ et coi/jfé tet cfieveax. vi s sais

Gefreiter Fritz Hässig, Zürich. Zunächst lief er unter den
ersten zehn. Rechts am Gurt hatte er sich ein mächtiges
Nastuch zurechtgebunden, mit dem er in einem Griff Kopf
und Hals von den Schweißtropfen befreien konnte. Als
aber nach rund 20 km das Nastuch als unsoldatischer Anzug
verwarnt wurde, rollte es — wie das so schön heißt — ein-
fach nicht mehr; Gefreiter Hässig ward nicht mehr gesehen.

L'appointé Fritz L/ättig, c/e ZaricL, portait noaé à ra ceintare
an granc/ moacÄoir c/e^tiné à er*a;yer /a raear c/e ton /ront.
// avait c/éjà coavert ane vingtaine c/e Li/omètrei gaanc/ on
/ai /it remargaer ce gae cet attri/»at avait c/e «pea mi/itaire».
//iwig, vexé, a&anc/onna. vi s 5623

Korporal Ernst Isler, Stäfa, Geb.Sap.Kp.I/6, ein junger Unter-
offizier mit einem Kämpferherzen, der in 4:14:04 aus rund
1300 Mann sich den zweiten Platz erkämpfte. Es war Kor-
poral Islers erster Wettkampf, aber er gab mit seinem tak-
tisch geschickten, gleichmäßigen Laufen, was die Beine nur
hergeben wollten, passierte Mann für Mann, ruhig, sicher,
ohne die Miene zu verziehen.

Zivec ane granc/e réga/arité c/'a//are, /e Cp/ /r/er (Cp. rap.
mont. 7/6) re c/arre reconc/ c/e /'épreave en 4.-/4.-04 Nearer,
magni/îgae per/ormance poar ce jeane roar-o//cier c/ont
c'était /a première compétition. vi s sbcm

Bis nach Stettfurt, 7 km vor dem Ziel, lag vom Start weg
Leutnant Max Huber, Winterthur, Nr. 429, an der Spitze.
Sein Vorsprung betrug zeitweise fast 9 Minuten. Jetzt eben
erreicht ihn aber der nachmalige Sieger Aebersold. Leutnant
Huber büßte seine außergewöhnliche Leistung mit einem
Rückschlag, der einige hundert Meter hinter dieser Stelle
einsetzte.

/arga'à 7 &i/omètrer c/a /»at, /e Lt kfax L/a&er, c/e Winter-
t/?oar, A7o 429, menait /e train, /orr^a'i/ /at rattrapé par
zle&erjo/c/. visgbov
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